
Datenschutzhinweise nach Art. 13 DSGVO für die Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Beratung durch die 

Kommunalaufsicht 

Mit den nachfolgenden Informationen erhalten Sie einen Überblick über die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten im Verwaltungsverfahren durch uns und Ihre Rechte aus 

dem Datenschutzrecht. 

Verantwortlicher: 

Kreis Ostholstein, Der Landrat, Stabsstelle Kommunalaufsicht, Lübecker Str. 41, 23701 Eu-

tin, E-Mail: info@kreis-oh.de, Tel.: 04521-788-0 

 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter: 

Kreis Ostholstein, behördlicher Datenschutzbeauftragter, 23701 Eutin, Lübecker Str. 41, 

E-Mail: BDSB@kreis-oh.de. 

 

Zweck der Verarbeitung: 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Durchführung des Verwal-

tungsverfahrens (Beschwerde, Beratung, Information). 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung: 

Soweit die Datenverarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, 

werden Ihre Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c) DSGVO in Verbindung mit der 

bestehenden Verpflichtung verarbeitet. 

Verarbeiten wir Ihre Daten, weil dies zur Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 

öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, ist die Rechtsgrund-

lage hierfür Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) DSGVO in Verbindung mit § 3 Landesdatenschutzgesetz 

Schleswig-Holstein (LDSG).  

Wenn Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erteilt ha-

ben, erfolgt eine Verarbeitung nur gemäß den in der Einwilligungserklärung festgelegten 

Zwecken und im darin vereinbarten Umfang. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wir-

kung für die Zukunft widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungser-

klärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber er-

teilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung wirkt erst für die Zukunft und berührt nicht die 

Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

 

Genutzte Quellen und Daten: 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten der Verfahrensbeteiligten, ihrer Vertreterinnen und 

Vertreter sowie Dritter, soweit diese Daten von den Beteiligten mitgeteilt oder durch unsere 

Ermittlungen bekannt werden. 

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden insbesondere folgende Daten bei uns gespeichert: 

• Personendaten (Name, Vorname), Adress- und Kontaktdaten  

• das Datum, an dem Sie uns oder wir Sie kontaktiert haben  

• Ihre Darstellung des Sachverhalts 

• ggf. weitere Informationen zum Sachverhalt. 
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Weitergabe von Daten: 

Personenbezogene Daten werden im Zuge des Verwaltungsverfahrens weitergegeben an 

öffentliche Stellen des Landes Schleswig-Holstein, soweit dies zur Ermittlung und Bewertung 

des Sachverhalts erforderlich ist. 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 

Datenübermittlung erteilt haben oder an die wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt 

sind, personenbezogene Daten zu übermitteln. 

 

Speicherdauer: 

Eine gesetzliche Regelung für die Speicherdauer der Daten existiert nicht. Sie werden so-

lange aufbewahrt, wie sie für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgabe erforderlich sind. 

 

Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO): 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 

Daten Widerspruch einzulegen. Wenn Sie einer Verarbeitung ihrer personenbezogenen Da-

ten widersprechen, kann dies allerdings dazu führen, dass die erforderlichen Daten für eine 

Beratung und Information nicht mehr gegeben sind und die gewünschte Beratung nicht mehr 

erfolgen kann. 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO): 

Sie haben einen Anspruch zu erfahren, ob bzw. welche Sie betreffende personenbezogene 

Daten verarbeitet werden. Darüber hinaus stehen Ihnen weitere Informationen entsprechend 

dem Katalog in Art. 15 DSGVO zu.  

Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): 

Sie haben ein Recht darauf, dass unrichtige personenbezogen Daten berichtigt werden und 

unvollständige Daten vervollständigt werden. 

Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): 

Unter bestimmten in Art. 17 DSGVO genannten Voraussetzungen haben Sie einen Anspruch 

auf Löschung Ihrer personenbezogener Daten. 

 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Unter bestimmten in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen haben Sie einen Anspruch 

auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. 

Recht auf Datenübertragung (Art. 20 DSGVO) 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf der Grundlage einer Einwilligung verarbeitet wer-

den, haben Sie ein Recht auf Datenübertragung an einen anderen Verantwortlichen. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 

Wenn Sie glauben, bei der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten in Ihren Rechten verletzt 

worden zu sein, können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden: 

Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein, Holstenstraße 98, 24171 Kiel, 

Tel.: 0431/988-1200, Telefax: 0431/988-1223, E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de 

Dieses geht Ihrer Beschwerde nach und unterrichtet Sie über das Ergebnis. 
 

 

Diese Hinweise sind auch auf der Internetseite des Kreises Ostholstein mit dem Suchbegriff 

„Datenschutzhinweise“ abrufbar.  


